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Ausgabe 20 

September 2017 

 

Bürgerbeteiligung und Raumentwicklung 

Thementreffen für den 

Ortsteil Oberzeiring 

 

Im Jahr 2015 entstand im Rahmen der Gemeindestrukturreform in der Steier-

mark aus den aufgelösten Gemeinden Bretstein, Oberzeiring, St. Johann am 

Tauern und St. Oswald-Möderbrugg die Marktgemeinde Pölstal. 

Um das Zusammenwachsen zu forcieren, wird die Bevölkerung des Ortsteils 

Oberzeiring eingeladen, an diesem „Lokale Agenda 21“-Bürger-

beteiligungsprozess teilzunehmen. Gemeinsam sollen die Schwerpunkte und 

die Ausrichtung der Ortsteile und der Marktgemeinde erarbeitet werden. 

Nunmehr werden Ortsteil-Gespräche durchgeführt und sind alle, denen die 

Zukunft von Oberzeiring ein Anliegen ist und diese aktiv mitgestalten 

möchten, zum 

 

Thementreffen in Oberzeiring, 

am 14. November 2017 um 19.30 Uhr, 

in den Gasthof Haunschmidt, eingeladen. 

 

Der Bürgermeister: 

 

 

Mayer Alois 
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Stellenausschreibung 

für eine/n Bauhofmitarbeiter/in 

Die Marktgemeinde Pölstal schreibt hiermit die Stelle einer/eines Vertragsbedienste-

ten aus. Das Dienstverhältnis unterliegt den Bestimmungen des Steiermärkischen 

Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1962 in der geltenden Fassung. 

 Beschäftigungsbeginn: 1. Jänner 2018 

 Beschäftigungsausmaß: Vollzeitbeschäftigung / 40 Wochenstunden 

 Vertragsdauer: Vorerst wird das Dienstverhältnis auf ein Jahr abgeschlossen. 
Bei Eignung ist die Umwandlung in ein unbefristetes Dienstverhältnis 

vorgesehen. 

 Einstufung: Die Besoldung erfolgt im Entlohnungsschema II als Arbeiter/in der 
Entlohnungsgruppe 3 (gelernte/r Facharbeiter/in). Monatliches Mindestgehalt: € 

1.709,80 brutto (Stand 2017). 

Der/dem Inhaber/in dieser Funktion obliegen insbesondere folgende Aufgaben: 

 handwerkliche Tätigkeiten, die im Gemeindegebiet anfallen, z. B. Straßen- und 

Winterdienst, Instandhaltung und Instandsetzung von gemeindeeigenen 
Bauwerken und Einrichtungen, Pflege öffentlicher Flächen, Betreuung der 

Altstoffsammelinseln 

 Unterstützung bei administrativen Tätigkeiten 

Die Aufnahme einer/eines Bewerberin/Bewerbers setzt voraus: 

 vollendetes 18. Lebensjahr 

 abgeschlossene Berufsausbildung (vorzugsweise Lehrabschluss in einem Metall-, 

Elektro-, Bau- oder Holzberuf) 

 körperliche und geistige Eignung für die vorgesehene Verwendung 

 einwandfreies Vorleben 

Weiters werden besondere Kenntnisse bzw. Fähigkeiten, vor allem in folgenden 

Bereichen, erwartet: 

 handwerkliches Geschick 

 Lenkerberechtigung für die Klasse „C“ 

 Verlässlichkeit, Teamfähigkeit und Selbstständigkeit 

 Bereitschaft zur Arbeitsleistung auch an Sonn- und Feiertagen sowie in den 

Nachtstunden 

 EDV Kenntnisse 

Darüber hinaus ist ein Hauptwohnsitz bzw. die Wohnsitzannahme in der 

Marktgemeinde Pölstal erwünscht. 

Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss eines Lebenslaufes, eines Fotos und 
von Zeugnisabschriften bis spätestens 24.11.2017 an das Marktgemeindeamt 

Pölstal zu richten. Alle Bewerbungen werden vertraulich behandelt. Die Bewerber in 
der engeren Auswahl werden zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen. Die in 
dieser Bekanntmachung verwendeten personenbezogenen Ausdrücke betreffen, 

soweit dies inhaltlich in Betracht kommt, Frauen und Männer gleichermaßen. 
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IST-Analyse der Ortsbeleuchtungen. 

Zur Sanierung und LED Umrüstung ist die Vornahme einer IST-Analyse der 

Ortsbeleuchtungen notwendig. Die Durchführung dieser IST-Analyse wurde an die 

Firma Elektro Strasser mit Kosten in der Höhe von € 6.100,- vergeben. 

Ankauf einer Lautsprecheranlage. 

Für den Mehrzwecksaal in Möderbrugg wird eine Lautsprecheranlage mit Kosten in 

der Höhe von rund € 30.000,- angekauft. In diesem Betrag ist eine Betreuungsdauer 

von 60 Stunden durch die Firma „Soundforgemusic“, Bretstein, inkludiert. 

Öffentlicher Interessentenweg „Gruber-Schusterweg“; Verordnung. 

Der „Gruber-Schusterweg“ wird als öffentlicher Interessentenweg erklärt. Für das 

öffentliche Interesse wird eine Gemeindebeteiligung von 40% an der Instandhaltung 

festgelegt, ausgenommen davon sind eine Asphalt-Instandhaltung bzw. neu durch-

zuführende Asphaltierungen. 

Sicherheitstechnische Betreuung; Verlängerung des Werkvertrages. 

Der Werkvertrag mit dem sicherheitstechnischen Betreuer der Marktgemeinde Pölstal 

wurde auf unbestimmte Zeit verlängert. Dieser Werkvertrag umfasst eine Betreuung 

durch den Sicherheitsingenieur bzw. eine Evaluierung der Dienststellen. 

Vergabe von Förderungen. 

Nachfolgende Förderungen wurden in der Gemeinderatssitzung vergeben: 

A) Holzbau Winfried Pirker GmbH; Gewerbeförderung € 24.000,- 

B) Kindergarten St. Oswald; Subvention € 16.000,- 

C) Pensionistenverband Oberzeiring, Adventfeier; Subvention € 150,- 

Bestandsvertrag Stadtwerke Judenburg AG; E-Ladestation. 

Die Stadtwerke Judenburg AG mietet von der Marktgemeinde Pölstal 4 Parkplätze im 

rechten hinteren Bereich des Freizeitanlage-Parkplatzes. Vorgesehen ist die 

Errichtung von vorerst 2 Ladestationen für E-Autos mit einer Leistung von je 20 bis 

23 kW. 

Kinderschilift Pölstal. 

Vorgesehen ist, dass der Verein Schaubwerk Museum Oberzeiring den Kinderschilift 

Pölstal eine weitere Saison betreibt und danach eine Übernahme durch einen neuen 

Betreiber erfolgt. Die Marktgemeinde Pölstal übernimmt für diese Saison die 

finanzielle Abdeckung bis zu einer Höhe von € 5.000,-. Die Verlängerung der wasser-

rechtlichen Bewilligung wird ebenfalls durch die Marktgemeinde Pölstal abgeklärt. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 25. Oktober 2017 

unter anderem folgende Beschlüsse gefasst: 



Marktgemeinde Pölstal 
8763 Möderbrugg, Im Dorf 2 

Tel. 03571/2204 | Fax 03571/2204 250 
gde@poelstal.gv.at | www.poelstal.gv.at 

 

Für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Pölstal, 8763 Möderbrugg, Im Dorf 2 
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Weihnachtsgabe 2017 

für AusgleichszulagenbezieherInnen 

Anlässlich des bevorstehenden Weihnachtsfestes stellt die Marktgemeinde Pölstal auch 

2017, aus dem jährlichen Sozialbudget, eine Weihnachtsgabe für 

AusgleichszulagenbezieherInnen in Form von Gutscheinen in der Höhe von € 50,00 

zur Verfügung. 

Die Gewährung der Weihnachtsgabe erfolgt über Antragsstellung beim 

Marktgemeindeamt, wobei der Gutschein direkt bei der Antragstellung ausgefolgt wird. 

Wo erhalte ich ein Antragsformular 

und bis wann muss der Antrag eingereicht werden: 

Während der Bürgerservicezeiten im Marktgemeindeamt Pölstal oder in den 

Bürgerservice-Außenstellen! 

Der Antrag kann bis spätestens Freitag, 22. Dez. 2017 (12 Uhr) eingereicht werden. 

Später einlangende Anträge können nicht mehr berücksichtigt werden! 

Tierzuchtförderung 2017 

Für die Gewährung der Tierzuchtförderung werden alle Landwirte eingeladen, die AMA-

Tierliste im Zeitraum zwischen 1.1.2018 bis 31.1.2018 auszudrucken und mit dem 

ausgefüllten und unterfertigten De-Minimis-Antrag bis spätestens 31.1.2018 beim 

Marktgemeindeamt Pölstal vorzulegen. 

Der De-Minimis-Antrag ist auf der Homepage https://www.poelstal.gv.at/

downloadformular-formulare-landwirtschaft und im Bürgerservice der Marktgemeinde 

Pölstal verfügbar. Für nach dem 31. Jänner 2018 einlangende Tierlisten kann 

ausnahmslos kein Besamungszuschuss für 2017 gewährt werden. 

Wer hat Anspruch: 

Alle Personen mit Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Pölstal zum Zeitpunkt der An-

tragstellung, die gleichzeitig PensionsbezieherInnen mit einer  Ausgleichszulage sind. 

Die Ausgleichzulage muss auf einem Pensionsbescheid für 2017 mit dem Wort 

„Ausgleichszulage“ oder auf einem aktuellen Kontoauszug 2017 mit der Abkür-

zung „AZ“ nachgewiesen werden. 


